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Musikalienleihverkehr  und Ergänzungsfunktion der Musikbibliothek der Stadtbücherei 

Neumünster / Evaluierung zum Fördervertrag mit dem Büchereiverein S.-H. 

1. Statistische Entwicklung des Leihverkehrs (Zahl der Bestellungen):  

 2012 2013 2014 2015 2016 2017 
2018 (bis 

 30.06.) 

Mubi positiv 65 452 790 712 822 686 301 

Mubi negativ Nicht erfasst 6 26 66 92 106 26 

Mubi Summe 65 458 816 778 914 792 327 

Stabü ohne Mubi 653 647 603 669 1434 1448 - 

NMS gesamt 718 1105 1419 1.447 2348 2240 - 

2. Realisierte Maßnahmen zur Optimierung des Leihverkehrs mit Musikmedien 

 Einrichtung einer speziellen Musikrecherche innerhalb des Internetportals "Zentralkatalog 

Schleswig-Holstein" mit integrierter Bestellfunktion. 

 Gezielte Bewerbung des Leihverkehrs mittels Flyern (Auflage 3000 Exemplare). 

 Zusammenarbeit mit dem Landesmusikrat Schleswig-Holstein und dem Landesverband der 

Musikschulen zur Ermittlung des tatsächlichen Leihverkehrsbedarfs. 

 Verbesserung des Informationsgehalts der Katalogdaten durch Zusatzinformationen (Anzeige von 

Covern, Verlinkung auf ausschnittweise Notenseiten). 

 Realisierung einer komfortablen Recherchemöglichkeit zur Spielliteratur für "Jugend Musiziert", 

unterteilt nach Besetzungen, Schwierigkeitsgraden und Epochen (Teilumsetzung: 2016). Umgesetzt 

sind folgende Besetzungen: Sologesang, Klavier, Holzblasinstrumente (solo oder mit Begleitung), 

Blechblasinstrumente (mit Begleitung), Kammermusik für Streichinstrumente (ohne Klavier). 

Bewerbung in Flyern von "Jugend Musiziert", sowie mittels Link direkt zur Recherche. 

 Einrichtung einer ständigen Arbeitsgruppe Musik mit Frau Brandt (Büchereizentrale, Lektorat), 

Herrn Sommerschuh (Büchereizentrale, EDV) und Herr Dreibrodt (Stadtbücherei Neumünster, 

Musikbibliothek). 

 

 

3. Realisierte Veränderungen im Erwerbungs- und Bestandsprofil 

 Verstärkte Berücksichtigung von Anschaffungswünschen und Fernleihbestellungen aus dem 

Gesamtbereich Schleswig-Holstein 

 

Statistik der durch Fördermittel beschafften, katalogisierten und ausleihfertig bearbeiteten Medien: 

2013:   244 ME 

2014:   237 ME 

2015 :   250 ME 

2016:   231 ME 

2017:   213 ME 
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Sachgruppe Musikliteratur 

 Ausbau des Nachschlage- und Informationsbestands, besonders durch Werkverzeichnisse einzelner 

Komponisten. 

 Gezielter Ausbau des Handbuchbestandes (Enzyklopädie der Kirchenmusik, Handbuch der Musik 

der Renaissance). 

 Ausbau des musikpädagogischen Bestandes in allen Altersbereichen (praktisches Musizieren, 

musikalische Früherziehung, Seniorenarbeit, Didaktik in Primarstufe und Sekundarstufen). 

 Erwerbung aller Buchtitel auf den Erwerbungslisten der Büchereizentrale S.-H.. 

 Musikbibliothek übernimmt die Archivierung von Musikzeitschriften. 

 Angebot von Musikzeitschriften konnte durch Zusammenarbeit mit LEB (Weiterleitung von 

"Lektorenabos" der Zeitschriften "Musik und Bildung", "Audio" und "Musikexpress/Sounds") von 

10 auf 13 laufende Titel erweitert werden.  

Notenbestand 

 Anschaffung von Notenmaterial für "Jugend Musiziert". 

 Erweiterung insbesondere der aktuellen Spielliteratur, v.a.  im  Popular- und Jazzbereich, Play-

along-Ausgaben, einfacher Schwierigkeitsgrad. 

Tonträger und Bildtonträger 

 Gezielter Ausbau des Klassikbestands (Grundbestand, Komponisten aus Schleswig-Holstein, 

zeitgenössische Komponisten). 

 Ausbau des Popularmusikbestands aus dem Backkatalog mit relevanten älteren Aufnahmen . 

 Strategischer Ausbau des Jazzbestandes mit stilbildenden Aufnahmen der Jazzgeschichte. 

 Deakzession von Tonträgern und besonderer Berücksichtigung der Leihverkehrsergänzungsfunktion 

der Musikbibliothek. D.h. wichtige Aufnahmen auch der Popularmusik verbleiben als magazinierter 

Bestand im Bibliothekssystem Schleswig-Holstein.  

 

4. Fazit 

Aus den oben genannten, zwischen 2013 bis 2017 realisierten Maßnahmen ergibt sich eine spürbare 

Verbesserung des Musikleihverkehrs für die Leihverkehrsregion Schleswig-Holstein, die 

insbesondere den musizierenden Endnutzern („Jugend musiziert“, Hausmusik) zugutekommt. Die 

hieraus entstandenen personellen und organisatorischen Strukturen haben sich nicht zuletzt auch für 

die lokalen NutzerInnen in Neumünster als zeitgemäße und bedarfsgerechte Version eines 

Bibliotheksservice erwiesen. 


